
VORWORT DER REDAKTEURIN 
 

Ein Dankeschön 
an Sam 
Es ist mir eine große Ehre, 
mich als die neue 
Redakteurin des CFW* 
Newsletters vorzustellen. 
Kurz gesagt, ich erzähle 
Ihnen ein bisschen von 
mir selbst.  
 
Mein Name ist Ella 
Weggen. Ich bin 20 Jahre 
alt und studiere 
Politikwissenschaft in 
Amsterdam/Niederlande.  
 
 

Mein Bruder Rick hatte zystische Fibrose, aber leider ist er letztes Jahr 
gestorben. Mein Vater ist seit jeher bei CFW aktiv und tut so viel Gutes für 
Menschen, die an CF leiden. Aus diesem Grund habe ich ihm versprochen, 
dass wenn es irgendetwas gibt, was ich tun kann, ich es liebend gern tun 
würde. Ich bin davon überzeugt, dass die Verbreitung von Informationen und 
die Stärkung des Bewusstseins für zystische Fibrose weltweit sehr wichtig 
sind. Ich hoffe, dass ich dieses Ziel erreichen kann. 
 
Die Bereitstellung dieses Newsletters war keine einfache Aufgabe für mich, da 
ich in solchen Dingen keinerlei Erfahrung besitze. Ich habe großen Respekt 
vor meiner Vorgängerin Samantha Hillyard, die als Redakteurin des 
Newsletters großartige Arbeit geleistet hat. Aus diesem Grund möchte ich ihr 
meinen ersten Newsletter widmen. 
 
Während der Konferenz in Birmingham habe ich viele Leute getroffen und es 
war hervorragend. Viele Leute haben mir ihre Hilfe angeboten. Ich möchte 
allen meinen Dank dafür aussprechen. Mein besonderer Dank geht an die 
Assistenzredakteure; an Georgia Brown, Dace Shugg, Malina Boone, Jill 
Weinstein und an meinen Vater, Herman Weggen. 
 
Im Lauf der Jahre hat CFW viele Änderungen herbeigeführt. Neue Ideen 
wurden ins Leben gerufen und Projekte entwickelt. In diesem Newsletter wird 
über einige davon berichtet.  
Ich arbeite im Moment an einer Neuerung für den CFW-Newsletter, einem 
Cartoon oder Comic. Wenn Sie mehr über all dies erfahren möchten, besuchen 
Sie unsere Website: www.cfww.org 



 
Bitte lassen Sie mich es auch wissen, wenn Sie andere Vorschläge oder 
Anregungen haben: 
 
Mit den besten Wünschen, 
Ella Weggen 
editor@cfww.org 
 
 
 


